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WILLKOMMEN IM REALLABOR WALDVIERTEL \&

Thema heute:

Warmeversorgung der Zukunft:

Wie sich Biomasse, Warmepumpe
und Solarstrom sinnvoll erganzen”
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EPOOL - Experten fur Energietechnik, -wirtschaft
und -recht
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Presenter Notes
Presentation Notes
Quellen zur Planung und effizienten Betriebsweise: https://www.klimaaktiv.at/fileadmin/Bibliothek/Publikationen/2024_effiziente_Waermepumpe.pdf ; https://noe.lko.at/der-landwirt-als-w%C3%A4rmeverk%C3%A4ufer+2400+4407093. Grundlage des Vortrags: bereitgestellte Veranstaltungsankündigung.
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 Reallabor Waldviertel

e Warmeversorgung & Sektorkopplung - was ist das?
Anwendungsbeispiele

Reallabor Waldviertel

Fnergiemanagementlosungen

Mitmachen beim Reallabor Waldviertel
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REALLABOR 100% EE WALDVIERTEL

Von der Theorie in die Praxis:
Im Waldviertel wird eine ganze Region zum Reallabor

Reallabor 100% EE Waldviertel BetriebsgmbH
Sonnenplatz 1, 3922 Grof3schonau
www.reallaborw4.at

|nitiative Seit 1.10.2024 Unterstiitzende und mitwirkende Organisationen

22 Projektpartner £ @ _VEE CCE X R
9 unterstutzende Organisationen & esoes Dt 10, (s pyn B

ALETATA

23 Stakeholder LOIs e KU o “' B oo
B4+ involvierte Gemeinden —— |

= Bundesministerium FFG
nnovatio '5

und |nfrastruktur Die FFG ist die zentrale nationale Farderorganisation und stérks Osterreichs Innovationskraft. Dieses Projakt wird aus Hitteln der FFB gefardert. www.ffg.at


Presenter Notes
Presentation Notes
Das Reallabor Waldviertel hat es sich zum Ziel gesetzt, Lösungen zu entwickeln, um das Waldviertel bis 2035 zu 100 % mit erneuerbaren Energieträgern zu versorgen und klimaneutral zu machen.
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ALLGEMEINE ENTWICKLUNGEN M BEREICH A
WARMEVERSORGUNG

Abbildung 9 Entwicklung der Erzeugernutzwarmeabgabe? fir Raumwarme und

Warmebedarf nimmt ab (Szenario 2025, TUW(2024)) e
Wohngebaude verringern lhren Warmebedarf um rund 1/3 e " //
Vielfach ist die (effiziente) Bereitstellung von -+ ngf / )
Warmwasser im Sommer entscheidend fur die Heizungswahl -~ I
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ALLGEMEINE ENTWICKLUNGEN M BEREICH A
WARMEVERSORGUNG

Warmebedarf verandert sich stark (AIT, 2026)

WALDVIERTEL

Warmebedarf fur Raumwarme und Warmwasser (sanierter) Gebaude nach
Temperaturniveau des Warmeabgabesystems
100

 Niedrigtemperaturanwendungen “

11,9

nehmen prozentuell
stark zu (z.b. Flachenheizungen)

» Vorteilnaft fiir darauf ausgerichtete | -
Heizsysteme {a

23,0

AHM Transition WEM Transition WEM Transition WEM
2023 2030 2040 2050
m55° VL-Temp 45° VL-Temp 35° VL-Temp

Abbildung 95: Entwicklung des Warmebedarfs fiir Raumwarme und Warmwasser (sanierter) Gebaude nach Temperaturniveau des
Warmeabgabesystems fiir gesamt Osterreich.

Quelle: AIT et al., Klima- und Energiefonds (2026), Abb. 95, S. 163.
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Energietrager verandern sich stark (AEA, 2022)

o Warmebedarf wird erneuerbar (zu 95%)  ww

* Biomasse konstant
e Fernwarme steigt

0l bis 2040 ausklingend
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Endenergie Raumheizung, Klimaanlagen & Warmwasser '
Szenario "Trend" Osterreich

AUSTRIAN ENERGY AGENCY

90000 - B Strom (Direktheizung +
Warmepumpen)
80000 Umweltwarme (Solar-, Luft- &
70000 | Erdwérme)
W Biomasse
60000 -
3 Erneuerbares Gas
§ 50000 -
O
40000 Frogas
30000 = ol
20000 m Kohle
10000 m Fernwiarme
0

2015 2020 2025 2030 2035 2040

Abbildung 6: Endenergie Raumheizung, Klimaanlagen & Warmwasser Szenario "Trend" fiir Osterreich

Quelle: Baumann et al., Oesterreichische Energieagentur / EVT (2022), Abb. 6, S. 19.
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VERFUGBARE TECHNOLOGIEN MIT i
BREITENWIRKUNG
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Biomasse (Hackgut, Stiickholz, Pellets (tlw)) ~ Warmepumpe Power2Heat (E-Patrone, Heizstab, Ghmpilot,...)
Speicherbarer Brennstoff e Strom plus Umweltwarme e  Strom direkt in Warme
Hohe Warmelasten decken . Mehr Warme je kWh Strom . Einfach nachriistbar
Brennstoffqualitat und . Warmequelle und niedrige . Gezielter Einsatz bei

Auslastung beachten . Temperaturen sind wichtig . geeigneten Uberschiissen

Technologien mit unterschiedlichen Aufgaben: Entscheidend sind Warmebedarf,
Temperaturniveau und Betriebsstunden.
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ZUKUNFT BEDEUTET FLEXIBILITAT iher

Winter Ubergangszeit Sommer
«  Biomassekessel knnen *  Regelung wahlt den «  Warmwasser gezielt elektrisch erzeugen.
hohe Lasten decken. geeigneten Erzeuger.

. Kesselstillstand kann Bereitschaftsverluste vermeiden.

. Die Warmepumpe erganzt . Warmebedarf und
je nach Auslegung. Temperaturen geben den Rahmen.

Fazit: Warmebedarf verandert sich dber das Jahr (Individualbetrachtung!)

Keine universelle Einsatzreihenfolge: Eine passend ausgelegte Warmepumpe kann auch im Winter
effizient arbeiten. Biomassekessel konnen bei geringer Sommerlast ungunstige Wirkungsgrade und
haufige Starts haben.

Entscheidend ist Wohnumfeld, Ausstattung und Bezugsmdéglichkeiten (PV, Biomasse)
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WIRTSCHAFTLICHKEIT HOCHST HETEROGEN g

Gestehungskosten von ,Warme“N je kWh hochst unterschiedlich

Annahmen:

+  Hackschnitzel: 4 ct/kWh Brennstoff
* Nutzungsgrad: 85 7% 20
 Strom: 24 ct/kWh 1

10 8

e Arbeitszahl Warmepumpe: : 4,7
" m B

Hackschnitzel Warmepumpe Heizstab

Eigene Darstellung — illustrative Gestaltung / Abhangig von Strompreis.

Strompreis als angenommener marginaler Bezugspreis einschlieRlich variabler
Preisbestandteile. Bei PV-Strom zahlt mindestens die entgangene Einspeiseverglitung als
= Bundesministerium % FFG Opportunitatskosten; PV ist nicht automatisch kostenlos.

Innovation, Mobilitat
und Infrastruktur Die FFG ist die zentrale nationale Farderorganisation und stérks Osterreichs Innovationskraft. Dieses Projakt wird at
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SEKTORKOPPLUNG Gy

Welche Moglichkeiten zur Flexibilisierung gibt es?

« /eitliche Flexibilisierung = Entkopplung von Erzeugung und Verbrauch

 Verschiebung von Lasten in Zeitfenster mit hoher Produktion

« Bsp. PV = Mittagsspitze nutzen

« Durch: Steuerung / Management von Verbrauchern mittels Energiemanagementsystemen
Speicherung von uberschussiger Energie in Energiespeichern

* Pumpspeicher, Heimspeicher, Pufferspeicher, EV

ENU, EPool (2025)
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BEGRIFFSABGRENZUNG: SEKTORKOPPLUNG, i
P2H & POWERZHEAT

Unidirektional -> Schwierige/Keine Umwandlung in andere
Energieformen

Vorausschauende elektrische Lastreduktion moglich
Aber keine Einspeisung in das elektrische Verteilnetz

GroBe Energiemengen mit hoher
Tragheit der Auswirkungen auf den Nutzer

Achtung auf Rebound-Effekte (Nachheizen)
Beispiele
 Bauteilaktivierung

a

© Heizungsjourna |.de, 2020

e Warm- und HeiBwasser

» Thermische Pufferspeicher
(Phase-Change-Material)

ENU, EPool (2025)
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Presenter Notes
Presentation Notes
Rebound besonders bei Zweipunktregelung, mit 0 oder 1
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ALTESTE HEIZFORM

O0DER

TOR IN DIE ERNEUERBARE
WARME-ZUKUNFT?
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BIOMASSE ALS ERNEUERBARE WARMEQUELLE \gg

Biomasse als historischer Pfeiler der Warmeversorgung

Bedeutung der Bioenergie

Bioenergie deckt 48 % des Verbrauchs erneuerbarer Energie in Osterreich und ist
fihrendbei der Warmeerzeugung.

Moderne Holzheizsysteme

Uber 350.000 Holzzentralheizungen sind dsterreichweit installiert und reduzieren
Emissionen durch effiziente Technik.

Ersatz fossiler Heizsysteme

Pelletskessel und Kombi-Holzheizungen ersetzen zunehmend Heizol und Erdgas im
Warmesektor.

Biogene Fernwarme

bl % der osterreichischen Fernwarme stammen aus Biomasse, sowohl in
stadtischen als auch landlichen Regionen.
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Presentation Notes
Biomasse ist ein großer Vorteil: Wärme kann gespeichert und flexibel erzeugt werden  Moderne Sektorenkopplung


BIOMASSE ALS ERNEUERBARE WARMEQUELLE

Biomasse im Waldviertel =» Hohe Potentiale, Historisch breite Verwendung

Regionale Biomassepotenziale , ) )
Biogene Nahwiarmenetze im

Das Waldviertel verf[]%t.[]ber.groBe Waldflachen und landwirtschaftliche ™~
Reststoffe fir nachhaltige Biomassenutzung. |

J [ ] N A
4 Waidhofen @ e
an der Thaya

Biomassekraftwerke versorgen 30.000 Haushalte und schaffen tber
500 Arbeitsplatze im Waldviertel.
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Waldviertel

TSCHECHIEN

Flexibilisierung des Energiesystems ST e e § @

g g 5 g N0 .G . . e °® Zviety -
Biomasse hilft, saisonale Spitzenlasten zu decken und stabilisiert die T e o e
Warmeversorgung im Winter. ® 5e") e ST
Intelligente Energiesysteme S S A LT |
Nahwarmenetze und moderne Kraft-Warme-Kopplung ermaglichen VeGSR (8 S T
effiziente Steuerung von Energieflissen. S e e
Wirtschaftliche Bedeutung bveen S |
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Biomasse ist ein großer Vorteil: Wärme kann gespeichert und flexibel erzeugt werden  Moderne Sektorenkopplung
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FOCUS AUF BIOMASSE ALS WARMELIEFERANT \gg

Eignung der Biomasse fiir stabile Grundversorgung & Flexibilitat

 Integration dezentraler Prosumer in bestehende Warmenetze
Regionale Kreislaufe schlieBen
Entwicklung sommerlastfahiger Regelung

Reallabor-Waldviertel - Zielsetzung: Validierung im realen Testnetz
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Biomasse ist ein großer Vorteil: Wärme kann gespeichert und flexibel erzeugt werden  Moderne Sektorenkopplung
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FRNEUERBARE WARMEQUELLEN i

Technische Parameter und Temperaturniveaus erneuerbarer Warme

Biomasse bis 95°C Grundlastfahig
Abwarme 5-100°C Stark standortabhangig
Solarthermie 35-150°C Saisonal

Strompreisabhangig jedoch
dezentral hohe

Warmepumpen bis 130°C Verfiigbarkeit &
Unabhangigkeit (Netz)
= Tnovetion, Mobilat o2 L2
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HERAUSFORDERUNG ERNEUERBARE WARME R

Effizienzsteigerung stellt groBte Herausforderung biogener Warme dar

\orteile von Holzhackschnitzel, Pellets, Restholz

*  Grundlastbereitstellung

*  Hohe saisonale Flexibilitat

Herausforderungen von Biomasse als Warmequelle
«  Begrenzte Temperaturniveaus (120°C)

Verfigbarkeiten der Zukunft bei steigendem Bedarf unklar
Flexibilitat begrenzt (bedingt durch Systemtragheiten)

il
|
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Temperaturniveaus verschiedener Warmequellen
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FOCUS AUF BIOMASSE ALS WARMELIEFERANT \gg

Biomasse = Regionaltypische Primarenergiequelle in der Projektregion Waldviertel

* [ezentrale Einspeisung technisch maoglich

« Temperaturniveau entscheidender Effizienz- und Integrationsfaktor
 Wirtschaftlichkeit stark systemabhangig

Prosumer-Konzept besonders im Sommer vorteilhaft

uuuuuuuuuuuuuuuu
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Presentation Notes
Biomasse ist ein großer Vorteil: Wärme kann gespeichert und flexibel erzeugt werden  Moderne Sektorenkopplung
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BIOMASSE ALS WARMELIEFERANT i

Biomasse = Regionaltypische Primarenergiequelle in der Projektregion des Reallabor
Waldviertel

* Biomasse als Warmelieferant, im Waldviertel vorhanden

* (espeicherte Sonnenenergie im Medium Holz = Flexibilitat
 Technologie erprobt - Heiz- und Kraft-Warme Anlagen in Betrieb
 Warmespeicher-Fahigkeit von Gebauden (Thermische Tragheit) ermdglicht:

«  Niedrigere Energiekosten

»  Bessere Nutzung bestehender Anlagen
e  Beitrag zur Netzstabilitat
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Biomasse ist ein großer Vorteil: Wärme kann gespeichert und flexibel erzeugt werden  Moderne Sektorenkopplung


DEZENTRALITAT DER WARMEBEREITSTELLUNG

Einbindung von dezentralen Einspeisern in Warmenetze

= =
ﬁf@ OERA

A A A

Temperatur-Konditionierung pezentrale Einspeisung in
mittels lokal verflgbarer PV wirmenetz (Wirme-Prosumer)

o

reallabor

Optimierung — Warmenetz

Temperaturniveau VL <45°C

\_I

I (.
o T WOm ©
= =

Sommertag (Wind + Sonne)

uuuuuuuuuuuuuuuu

Effizient in vorhandenen
Warmenetzen und
erneuerbare Einspeise-
knoten
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DEZENTRALITAT DER WARMEBEREITSTELLUNG \gg

Hintergrund dezentraler Warmebereitstellung und Umsetzung

« Warme weist hohe Speicherqualitaten auf - Kostengunstig

 Dezentrale Warmebereitstellung (Biomasse, Warmepumpe (elektrisch), Abwarme,
etc.) liegt oftmals vor

Warmenetzversorgung in der Region als Voraussetzung = vielfach gegeben

Effizienzgewinn in Sommermonaten entscheidend = Teilstilllegung von
Netzabschnitten

uuuuuuuuuuuuuuuu
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DEZENTRALITAT DER WARMEBEREITSTELLUNG

Erfordert technische Losungen beim Kunden =» Beispiel Einfamilienhaus mit
Nahwarmeanschluss

 Primar-/Sekundartrennung = Aktueller Standard

*  Sommerbetrieb mittels Pufferladepatrone (JAZ: 1) fir
Ubergangslosung oftmals sinnvoll

Danfoss — Ubergabestation Haushalt

uuuuuuuuuuuuuuuu


Presenter Notes
Presentation Notes
Biomasseheizungen besitzen hohe Wirkungsgrade, da moderne Kessel optimiert sind und häufig auch Abgaswärme nutzen. Elektrodirektheizungen arbeiten zwar verlustfrei, sind jedoch energetisch weniger sinnvoll, weil sie keine Umweltenergie nutzen. Wärmepumpen sind aufgrund der Umweltwärmenutzung mit Abstand am effizientesten – reale Jahresarbeitszahlen (JAZ) liegen typischerweise zwischen 3 und 4, je nach System und Gebäude.
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ZUSAMMENFASSUNG - BIOGENE WARME e

Haushaltskessel
(Hackgut oder
Biomassekessel Wirkungsgrad Pellet)
(Pellets/Hackgut) (heizwertbezogen) 85-95 % 0,92 (heizwertbezogen)
Warmepumpe COP 2-5 (200-
(Luft/Erdreich/Wasser) COP/JAZ 500%) / JAZ ~3-4 3,5Bosch JAZ typ. 3—-4

Beliebig: 1 kWh

=100 % Strom -> 1 kWh
Elektro-Direktheizung Wirkungsgrad Entspricht JAZ 1 1Warme
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IWISCHENFAZIT - BIOGENE WARME R

Warmeversorgung effizient gestalten

Warme stellt nach wie vor groBten Bedarf an Energiebereitstellung dar

Hohe Biomasseverfugbarkeit erleichtert die Erreichung der ,Erneuerbaren-Ziele”
Fffizienz=2» Hohe Bedeutung durch begrenzte und regionale Verfigbarkeit

Finbindung neuartiger Technologien (Warme-Prosumer) erhohe Wirkungsgrad im
Jahresvergleich

=» Speicherwert der Biomasse ist hoch =» Gezielte Verwendung (Winter)

uuuuuuuuuuuuuuuu
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FAZIT - DIE PASSENDE MISCHUNG MACHT'S et

 Biomasse bleibt im Waldviertel wichtig: Regionales Holz gezielt und sparsam
einsetzen - besonders bei hohem Warmebedarf.

» Warmepumpe und Sonnenstrom erganzen sinnvoll: Welche Kombination passt, hangt
vom Gebaude und den benotigten Temperaturen ab.

Im Sommer genauer hinschauen: Fir wenig Warmwasser mussen nicht der ganze
Kessel und das gesamte Warmenetz laufen.

Erst messen, dann investieren: Verbrauch, Warmeverluste und Kosten kennen, bevor
nlagen verandert werden.

und Infrastruktur Die FFG ist die zentrale nationale Farderorganisation und stérkt Osterreichs Innovationskraft. Dieses Projakt wird aus Mitteln der FFB gefordert. www.ffg.at



FAZIT - VORHANDENES BESSER NUTZEN - A
GEMEINSAM UMSETZEN

WALDVIERTEL

«  Warme speichern: Warmwasser- und Pufferspeicher helfen, Sonnenstrom zeitversetzt zu
nutzen.

* Anlagen aufeinander abstimmen: Eine gute Steuerung entscheidet, wann welcher
Warmeerzeuger sinnvoll arbeitet.

* Schrittweise verbessern: 0ft bringen gezielte Anpassungen schon viel - ochne die gesamte
Heizung auszutauschen.

m Reallabor gemeinsam erproben: Losungen vor Ort testen, Erfahrungen teilen und
newahrte Ansatze weitertragen.

Unser Ziel: Leistbare Warme, weniger Verluste und mehr Wertschopfung im Waldvierte

und Infrastruktur Die FFG ist die zentrale nationale Farderorganisation und stérks Osterreichs Innovationskraft. Dieses Projakt wird aus Hitteln der FFB gefardert. www.ffg.at
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FAZIT - FUR ALLE DIE ETWAS ANDERN WOLLEN\gg

Anderungen im Heizsystem erforderlich = Schrittweise Anpassung sinnvoll

Prioritat 1. Bestandsbetrieb verstehen und Messdaten erheben
=» dann die passende Heiz-Kombination auswahlen und dimensionieren

Strom (WP) und Biomasse stellen in den meisten Féllen taugliche Losungen bei
gleichzeitig marktkonformen Kosten dar.

Moglicher GAMECHANGER: PV zu 0-Grenzkosten (Szenario 2040)
All-Electric auch im Warmebereich?

Innovation, Mobilitat
uuuuuuuuuuuuuuuu
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REALLABOR WALDVIERTEL

Website

Newsletter
LinkedIn: Reallabor 100% EE Waldviertel
Veranstaltungen

Wissensmanagement

) Hier entsteht
. die Energiezukunft

und Infrastruktur Die FFG ist die zentrale nationale Farderorganisation und stérks Osterreichs Innovationskraft. Dieses Projakt wird aus Hitteln der FFB gefardert. www.ffg.at
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WEITERE INFORMATIONEN Ly
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